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Altersmythos

Selektive Optimierung mit Kompensation und erfolgreiches Altern

Altersmythos
Erfolgreiches Altern hängt vor allem von der geistigen und körperlichen

Gesundheit und von Persönlichkeitsmerkmalen ab.

Wirklichkeit
Neben der Gesundheit, dem Alter und Persönlichkeitsmerkmalen
hängt das Ausmass erfolgreichen Alterns auch von der Intensität von
selektiver Optimierung mit Kompensation ab, einer unabhängig
davon beeinflussbaren Strategie, das Leben im Alter zu meistern.

Begründung
1995 wurden die 200 fünf Jahre Überlebenden der Berliner Altersstudie

im Alter von 84 ± 7 Jahren befragt, wie sehr sie die Schwierigkeiten
des Alltags so meisterten, wie von Paul und Margrit Baltes im

Modell von selektiver Optimierung und Kompensation beschrieben
worden ist. Dies wurde verglichen mit 6 Messgrössen erfolgreichen
Alterns (Zufriedenheit mit dem Alter und mit dem Leben, dem Fehlen
von Agitiertheit, positiven Emotionen, sowie der Abwesenheit von
sozialer und emotionaler Einsamkeit).

• Sowohl die Masse für Selektion, Optimierung und Kompensation
allein als auch die gemeinsame Kenngrösse aller dieser drei
Faktoren korrelieren signifikant mit den meisten der 6 Messgrössen
erfolgreichen Alterns, auch bei Kontrolle für das Alter, Neurotizis-
mus, Extraversion, Offenheit, persönliche Lebensinvestitionen,
Kontrollüberzeugungen, subjektive geistige und körperliche
Gesundheit, Intelligenz und alle diese Faktoren zusammen.

• Optimierung und Kompensation erklärt in der Multivariantenana-
lyse 8 bis 14 % der Varianz der verschiedenen Messgrössen
erfolgreichen Alterns.
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of Life Management: Correlations with subjective Indicators of successful Aging.
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